
ab 14 Jahren  
(Sekundarstufe I)

Auseinandersetzen mit  
israelbezogenem Antisemitismus

Widerspruchstoleranz 2. Ein Methodenhandbuch zu antisemitismuskritischer Bildungsarbeit

Der Friedensprozess – 
Eine enttäuschte  
Hoffnung 
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Gegen Friedensschluss 
mit den Palästinensern
Israel: Mehrere Parteien fordern die  
sofortige Einstellung aller Friedens- 
verhandlungen: „Alle Araber sind Terro-
risten und Judenhasser, sie wollen  
unsere Vernichtung. Mit denen kann 
man keinen Frieden schließen!“
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Arafat  
als Verräter bezeichnet

Palästina: Gegner des Friedens-
prozesses nennen Arafat einen 
Verräter an seinem Vaterland. 
Einige Gruppen wollen mit 
Gewalt und Terror gegen Isra-
el vorgehen. „Wir verhandeln 
nicht über unser Land! Es wird 
erst Frieden geben, wenn der 
Staat Israel verschwindet!“

+++ Breaking News +++
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Palästinensische  
Terroranschläge  

in Jerusalem

ISRAEL: Die Stadt Jerusalem  
wird von mehreren An- 
schlägen erschüttert. Palästi- 
nensische Selbstmordattentäter 
sprengen sich in öffentlichen  
Verkehrsbussen in die Luft.  
Dutzende Tote.
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Terrorattacke  
gegen Palästinenser

Palästina: Ein religi-
öser jüdischer Fa-
natiker verübt einen 
Anschlag in einer 
Moschee. Dutzende Menschen ster-
ben. Unterstützer dieser Tat sagen: 
„Gott hat uns das Land versprochen. 
Palästinenser müssen von unserem 
Boden vertrieben werden, mit allen 
Mitteln!“
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Erneut Anschläge  
in Israel

+++ Breaking News +++
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Israel:   Anschlagsserien gegen die  
israelische Zivilbevölkerung erschüttern  
das Land. In verschiedenen israelischen 
Städten kommt es zu Terror-Anschlägen.
Weitere Tote.
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– Widerstand gegen  
   Friedenspläne –  

+++ Breaking News +++
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ISRAEL: Die De-
monstrat ionen 
von Friedensgeg-
nern in Tel Aviv 
ufern aus. Die 
Polizei muss ein-

schreiten. Jitzchak Rabin wird erneut 
als „Verräter“ beschimpft und sogar als 
„Nazi“ diffamiert. Sie werfen ihm vor, 
durch den Frieden mit den Palästinen-
sern den Staat Israel und seine Bürger 
zu gefährden.

Foto: Avi Ohayon © Government Press Office Israel
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ISRAELIS  
DEMONSTRIEREN  
GEGEN FRIEDEN

+++ Breaking News +++
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Israel: In der Stadt 
Tel Aviv kommt 
es zu Demonstra-
tionen gegen den 
Friedensprozess. 
Parteien und Reli-
giöse Gruppen for-
dern den Sturz der 

israelischen Regierung. Sie nen-
nen Jitzchak Rabin einen Vater-
lands-Verräter.

Foto: Avi Ohayon © Government Press Office Israel
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Kein  
Friedensschluss  

mit Juden?
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PALÄSTINA:   
Islamistische 

Gegner des Frie- 

densprozesses 

fordern eine 

sofortige Ein-

stellung aller Friedensgespräche! Sie 

sagen: „Mit Juden schließt man kei-

nen Frieden! Ungläubige haben auf  

muslimischen Boden nichts verloren. 

Sie müssen vernichtet werden!“

Die Flagge der Terror-Organisation „Islamischer Dschihad in Palästina”.  
© Mrpenguin20 / Wikimedia commons

 

PALÄSTINA:   
Islamistische 

Gegner des Frie- 

densprozesses 

fordern eine 

sofortige Ein-

stellung aller Friedensgespräche! Sie 

sagen: „Mit Juden schließt man kei-

nen Frieden! Ungläubige haben auf  

muslimischen Boden nichts verloren. 

Sie müssen vernichtet werden!“

Die Flagge der Terror-Organisation „Islamischer Dschihad in Palästina”.  
© Mrpenguin20 / Wikimedia commons

 




